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wie eî> wixxviicii iî>l,
als Autist zu leben »wmi

Jetzt lesen,
www.brefmagazin.ch

«Die Diagnose war eine Erlösung»
38 Jahre lang hat unser Autor mit dem Gefühl
gelebt, nicht in diese Welt zu passen. Bis
Autismus diagnostiziert wurde. Nun fragt er
sich, was das für ihn und seine Arbeit als
Pfarrer bedeutet.

In bref N° 2/2023; Illustration: Silke Werzinger



Neue Wege Zürich

Lesegruppe Juli
0 Mittwoch, 12. Juli,

14.30-16 Uhr
Gartenhof, Gartenhofstrasse 7,

Zürich
O gerold.roth@hin.ch

Politischer Abendgottesdienst

«Nicht im
Übermass»
Ist das ein Leitsatz, um aus dem
Zwang zum ständigen Wachstum
herauszukommen?

Mit Irmi Seidel, Professorin
für ökologische Ökonomie
in Zürich

0 Freitag, 14. Juli, 18.30 Uhr
Katholisches Akademikerhaus
(aki), Hirschengraben 86,
Zürich

O politischegottesdienste.ch

Forum für Friedenskultur

Friedenskonferenz
Visionen für eine aktive Friedens-
nation Schweiz

# Mittwoch, 9. August
Kloster Ilanz

O forumfriedenskultur.ch

Forum für Friedenskultur

llanzer Sommer
2023 dreht sich der llanzer
Sommer mit Debatten,
Workshops, Spoken Word
und einer Filmreihe um
das Thema ZUKUNFTSWUT.
ZUKUNFTSMUT.

0 Mittwoch, 9. August bis
Sonntag, 13. August
Kloster Ilanz

o ilanzersommer.ch

Neue Wege Zürich

Lesegruppe
August
0 Mittwoch, 30. August,

14.30-16 Uhr
Gartenhof, Gartenhofstrasse 7,
Zürich

O gerold.roth@hin.ch

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
zum Heft 7/8.23

0 Dienstag 29. August,
17.15-19 Uhr
bei Walter Frei,
Metallstrasse 8, St. Gallen

O mail@piahollenstein.ch

Vorankündigung

Warum die Theologie
nicht klein und
hässlich sein muss
Befreiungstheologische Tagung
zu politisch-theologischen
Rückfragen an die Zeitenwende
und das messianische Erbe,
aus Anlass von 30 Jahren Institut
für Theologie und Politik in
Münster/D

O Freitag, 17. November bis
Sonntag, 19. November
Haus von Medico International,
Frankfurt am Main

O itpol.de/itp-veranstaltungen

Hinweis WWWm

Neue Wege MÉ
Instagram-Kana!
Seit Mai sind wir mit den Neuen
Wegen auch auf Instagram aktiv.
Folgt und teilt uns!

@zeitschrift_neue_wege
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Editorial
Die Tänzerin auf der Bühne, die Segensgeste
im Gottesdienst, das Jesuskind: Wenn wir sie
uns vorstellen, haben wir vermutlich nicht
behinderte Körper vor Augen. Unverletzte
Beine. Zwei Arme, ohne Einschränkung, erhoben.

Ein Kind ohne Downsyndrom. Dass im
Zentrum der christlichen Religion ein verwundeter

Mensch steht, nimmt eine Theologie der
Behinderung zum Ausgangspunkt für so manchen

Perspektivwechsel. Nötige Perspektivwechsel,

die Sand ins Getriebe unserer
erfolgsgetrimmten Leistungsgesellschaft streuen.
Werner Schüssler hat das Buch Der behinderte
Gott von Nancy L. Eiesland übersetzt. Wir
haben bei ihm nachgefragt, was das
Grundlagenwerk einer Theologie der Behinderung
bewirkt hat -> s.u. Die Aktivistin Sigrid Arnade,
der Pfarrer Andreas Köhler-Andereggen und der
Jungpolitiker Lukas Paul Spichiger erzählen
im Generationengespräch von ihren
Erfahrungen als Menschen mit Behinderung in der
Öffentlichkeit ->s.i7. Georg Kasch kennt als
Theaterkritiker die Welt der Bühnen gut. Wie
sichtbar sind Menschen mit Behinderung im
Theater? Welche Konsequenzen hat eine inklusive

Arbeitsweise, über den Kunstbetrieb hinaus

->s.7? Eine inklusive Arbeit fordert auch die
Theologin Julia Schönbeck ->s.25. Sie führt aus,
was in den Kirchen dafür nötig wäre.

Zusammenfassung in einfacher Sprache:
Wir denken oft, dass nicht behinderte Körper
«normal» sind. Das ist auch in den Kirchen und
der Theologie so. Dabei ist im Christentum
Jesus wichtig. Jesus war auch verletzt.

In dieser Heftausgabe erzählen Menschen
mit Behinderung von ihren Erfahrungen.
Beispielsweise erzählen sie von Theater, das
Menschen mit Behinderung machen. Oder sie
fordern, dass Menschen mit Behinderung überall
in den Kirchen mitmachen können.

Anregende Lektüre!

-> Diese Heftausgabe haben Geneva Moser, Stefanie
Arnold und Esther Gisler Fischer konzipiert.
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